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Vom Autobauer zum Lokführer

Interview/ O-Töne 

Udo Korte-Termöllen, ehem. Karmann-Mitarbeiter
CD-Tracks 9 - 13

Ausstrahlung honorarfrei. Sendebestätigung erbeten.

Vorschlag zur Anmoderation:

Europas  größter  Cabrio-Hersteller  Karmann  hat  seit  dem 
vergangenen  Herbst  an  seinem  Osnabrücker  Stammsitz  rund 
800  Mitarbeiter  entlassen.  Der  Autobauer  reagierte  damit  auf 
stark veränderte Marktbedingungen. Mittlerweile haben viele der 
ehemaligen  Karmann-Mitarbeiter  eine  neue  berufliche 
Perspektive  gefunden.  Dabei  spielt  eine  eigens  gegründete 
Transfergesellschaft eine entscheidende Rolle. Sie geht bei der 
Vermittlung von Arbeitskräften neue Wege. So werden derzeit 
zum Beispiel zehn ehemalige Karmann-Mitarbeiter zu Lokführern 
ausgebildet. Udo Korte-Termöllen ist einer von ihnen.

Interview/ O-Töne:

Herr Korte-Termöllen: Warum haben Sie sich entschieden, sich zum 

Lokführer ausbilden zu lassen?

O-Ton Udo Korte-Termöllen (0:18 Min.):

Ja,  es  ist  ein  interessanter  Beruf,  andererseits  bin  ich  

siebenundvierzig Jahre alt,  da sind die Perspektiven auch nicht 

mehr so gut, die man hat. Zahlreiche Bewerbungen geschrieben, 

nur Absagen gekriegt bislang. Ja, und jetzt habe ich die Chance,  

als  Lokführer  zu  arbeiten,  das  kann  ich  mir  natürlich  nicht  

entgehen lassen.

Seite 1 von 2

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

11
12
13
14
15
16



Themen-Service für Hörfunkredaktionen

War  das  ein  Berufswunsch,  den  Sie  früher  schon  einmal  hatten, 

vielleicht als Kind?

O-Ton Udo Korte-Termöllen (0:04 Min.):

Nee,  überhaupt  nicht  bei  mir,  also  das  ist  für  mich  völliges  

Neuland.

Was waren bei Karmann Ihre Aufgaben?

O-Ton Udo Korte-Termöllen (0:16 Min.):

Ja, ich war bei Karmann in der Fertigmontage, habe da die Autos  

zusammengebaut,  Verdecke  montiert  und,  und,  und.  Bin  dann 

gewechselt  in  die  Abteilung  Lack,  habe  da  im  PVC-Bereich  

gearbeitet.  Ja,  und  dann  kam  überraschender  Weise  die 

Einsparungsmaßnahme.

Was erwarten Sie von der Ausbildung?

O-Ton Udo Korte-Termöllen (0:10 Min.):

Ja,  ich  hoffe,  dass  ich  dann  anschließend,  wenn  ich  den 

Führerschein  bestehe,  als  Lokführer  arbeiten  kann und  auf  die 

nächste Zeit erstmal einen krisensicheren Arbeitsplatz habe.

Was ist Ihr erster Eindruck nach dem ersten Ausbildungstag?

O-Ton Udo Korte-Termöllen (0:05 Min.):

Ja, einen guten Eindruck. Gute Kollegen, gute Truppe, ja, macht  

Spaß.

Weitere Informationen:

Schaffer service GmbH
Büro Narupstrasse 49
49084 Osnabrück

Britta Grashorn, Pressesprecherin
Tel.: 05 11/ 69 85 09
mobil: 0171/ 190 94 71
E-Mail: info@brittagrashorn.de
Internet: www.diebestenimnordwesten.de

Informationen zur Produktion:

Radio Service
Hörfunkproduktion Norbert Bakenhus
Tanja Hufschmidt
Jakobistraße 3
30163 Hannover
Telefon: 05 11/ 27 91 56-12
Telefax: 05 11/ 27 91 56-20
E-Mail: th@radioservice.de
Internet: http://www.radioservice.de
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